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Modernisierung des Schienennetzes:
Änderungen im Bahnverkehr in

Karlsruhe
Im Sommer erneuern die Verkehrsbetriebe Karlsruhe ihr

Schienennetz, mit Umleitungen und Einschränkungen
zwischen 25. Juli und 9. September.

Die Verkehrsbetriebe Karlsruhe setzen im Sommer auf eine
umfassende Modernisierung ihres Schienennetzes, die nicht nur
die Infrastruktur aufwertet, sondern auch die Reiseerfahrungen
für zahlreiche Pendler entscheidend beeinflusst. Diese
Maßnahmen sind ein zentraler Bestandteil der langfristigen
Strategie zur Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs in der
Region.

Bauarbeiten und ihre Bedeutung

Die umfangreichen Bauarbeiten, die ab dem 25. Juli bis zum 9.
September erwartet werden, sind entscheidend für die
Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur in Karlsruhe. Über 6,9
Millionen Euro werden in die Modernisierung investiert, was die
Bedeutung dieser Maßnahmen unterstreicht. So können nicht
nur Gleise zwischen wichtigen Verkehrsknotenpunkten erneuert
werden, sondern auch die Sicherheit und Zuverlässigkeit des
öffentlichen Nahverkehrs erhöht werden.

Kenndaten der Baumaßnahmen

Die Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) und die Albtal-Verkehrs-
Gesellschaft (AVG) haben angekündigt, dass während der
Sommerferien Arbeiten in mehreren Bereichen durchgeführt



werden. Die am stärksten betroffenen Streckenabschnitte sind:

zwischen Moltkestraße und Knielinger Allee (Tramlinie 2)
zwischen Mühlburger Tor und Hochstetten (Hardtbahn,
S1/S11)
zwischen Durlach und Pforzheim (S5/S51)

Um den Kontakt zu den Reisenden nicht zu verlieren,
informieren die Verkehrsbetriebe bereits jetzt über Umleitungen
und Schienenersatzverkehre. Die Unterschiede in den
Bauarbeiten sind groß: Von Gleiserneuerungen bis zu
Schotterarbeiten, die alle darauf abzielen, die Sicherheit und
Effizienz der Bahnanlagen zu verbessern.

Auswirkungen auf die Pendler

Diese Baumaßnahmen haben direkte Auswirkungen auf die
täglichen Pendler, insbesondere während der Sommerferien,
wenn viele Menschen auf diesen Strecken unterwegs sind. Zum
Beispiel wird zwischen dem 25. Juli und 9. September ein
Schienenersatzverkehr für die Tramlinie 2 eingerichtet, die
während der Bauarbeiten zwischen Europaplatz und Knielingen-
Nord verkehrt. Auch der Abschnitt der S1/S11 ist betroffen: Hier
gibt es zwei Schienenersatzverkehre, die mit Bussen bedient
werden.

Zukunftsorientierte Modernisierung

Die Bauarbeiten sind jedoch nicht nur auf die Sommerferien
beschränkt. Auch nach den Ferien, bis zum 7. Oktober, sollen die
Arbeiten an den Gleisdreiecken weitergeführt werden. Diese
Maßnahmen sind Teil eines langfristigen Plans, der zum Ziel hat,
den öffentlichen Nahverkehr in Karlsruhe zu modernisieren und
einen barrierefreien Zugang zu ermöglichen.

Weiterführende Informationen



Für Fahrgäste, die mehr Informationen zu den Bauarbeiten
benötigen, stehen umfassende Materialien zur Verfügung. Ein
umfangreicher Baustellen-Flyer, der in Kundenzentren des
Karlsruher Verkehrsverbundes und online unter www.kvv.de
erhältlich ist, gibt Auskunft darüber, wann und wo die einzelnen
Baumaßnahmen stattfinden.

Diese umfassenden Baumaßnahmen stellen einen wichtigen
Schritt für die Entwicklung des Verkehrs in Karlsruhe dar und
zeigen, wie die Stadt in die Zukunft investiert, um ihren Bürgern
und Pendlern einen reibungsloseren und sichereren Transport zu
bieten.
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Details
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